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                      Kreisgruppe Forchheim 

                      im Landesjagdverband Bayern e.V. 

                    www.jagd-forchheim.de 
                                            Oktober 2011 

 
1. Jägerlehrgang  
 
Der neue Lehrgang zur Jägerprüfung 2013 beginnt mit einem Informationsabend am Freitag, 03.02.2012, um 19.30 
Uhr im Gasthaus Sonne (Gebhardt) in Kirchehrenbach. Anmeldungen sind sofort möglich bei Helmut Zenker, Anna 
Leite 6, 91365 Weilersbach, Tel.: 09191/95631, Fax: 09191/796120 oder helmut.zenker@gmx.de 
 

Für Interessenten gilt: Mit der Jagdschule Forchhei m sind Sie auf der sicheren Seite. 
 
2. Jagdhundewesen  
 
Der Dressurlehrgang 2011 wurde, wie die Jahre zuvor, in Eggolsheim und Gräfenberg mit insgesamt 24 Jagdhunden 
abgehalten. Nach 18 Wochen disziplinierter Arbeit durch Führer und Hunde, folgte am 8. und 10. Juli die 
Dressurabschlußprüfung, die alle Hunde mit folgenden Leistungen bestehen konnten: 
 
Im   I. Preis  14 Hunde, davon 5  Hunde mit der Höchstpunktzahl von 80 Punkten 
Im   II. Preis    5 Hunde 
Im   III.  Preis    5 Hunde 
 
Ohne Pause wurden die Hunde in den darauf folgenden 6 Wochen auf die Brauchbarkeitsprüfung vorbereitet, die am 
27.08.11 durchgeführt wurde. 23 Gespanne nahmen an der Prüfung teil, davon konnten 21 die Prüfung bestehen. 
Parallel zum Dressurlehrgang wurden in Eggolsheim, sowie in Gräfenberg, Welpenprägungstage –
Welpenfrüherziehungstage durchgeführt. Es ist immer wieder erstaunlich, in welch kurzer Zeit die Welpen ihr 
Sozialverhalten verbessern und ihr Selbstbewusstsein stärken. Dadurch wird auch die Bindung zum Rudelführer 
Mensch verstärkt. Aus diesem Grunde, wäre es von Vorteil, wenn alle Welpen an den Kursen teilnehmen könnten, 
weil damit die Basis eines zuverlässigen und sozialisierten Jagdbegleiters legt wird.  
Ganz nach der Devise:    „Was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr“  
Dank gilt allen Ausbildern, die mit unermüdlichem Einsatz dem Jagdhundewesen zur Verfügung standen und den 
Hundeführern für ihr Durchhaltevermögen. 
 
3. Überprüfung, Kennzeichnung und Registrierung von  Fangeisen  
 
Die Besitzer müssen  Fangeisen, vor der erstmaligen Verwendung und in Zeitabständen von 5 Jahren, auf ihre 
Kosten, durch die Prüfstelle prüfen lassen. Der Monat und das Jahr, in dem die Fallen spätestens erneut zu prüfen 
sind, ist auf dem Hauptfallenkörper durch ein Prüfzeichen, dauerhaft anzubringen. 
Prüftermine können mit dem Fallenbeauftragten der KG Forchheim Erich Fiedler unter der Telefonnummer 0175/ 
2906227 oder per E-Mail  Erich@cm11.de vereinbart werden. 
Besitzwechsel oder Verlust von Fangeisen sind durch deren bisherige Besitzer unverzüglich der Prüfstelle mitzuteilen. 
Die Verwendung von Schlagfallen ist der Unteren Jagdbehörde anzuzeigen. 
 
4. Jagdhaftpflichtversicherung  
 
Den Mitgliedern der KG Forchheim ist es weiterhin möglich, die Jagdhaftpflichtversicherung mit einer pauschalen 
Deckungssumme von 3 Millionen Euro zu einem Dreijahresbeitrag von 79,00 Euro abzuschließen. Kontaktadresse bis 
spätestens zum 30.11.2011: Joachim Dörfler, Tel.: 09545/5090-66. 
 
Aus gegebenem Anlass weisen wir auf die Möglichkeit hin, die Versicherungssumme auf 6 Millionen €uro, bei einer 
Dreijahresbruttoprämie von 88,-€, zu ändern. 
  
Ab dem Jagdjahr 2011 ist das Meldeverfahren, hinsichtlich der Versicherungsbestätigungen, modernisiert. Jetzt  
werden diese Bescheinigungen online an die Untere Jagdbehörde weitergegeben. Somit stehen sie der Behörde 
schon zur Verfügung. Der bisherige Postversand entfällt damit ebenso, wie das Vergessen oder Verlegen des 
Beleges. 
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Bei allen Fragen rund um die Jagdhaftpflichtversich erung bitte an Herrn Joachim Dörfler direkt wenden.  

5. Nachwuchs für das Bläsercorps der Kreisgruppe ge sucht  
 
Das Bläsercorps der Kreisgruppe Forchheim sucht dringend Nachwuchs. Interessenten mögen sich beim Hornmeister 
Arnold Schneider, Tel.: 09196/ 1304 melden. Die Proben finden jeweils montags um 19.30 Uhr im Gasthaus Schütz, 
in Weilersbach, statt. Meldungen sind auch dort jederzeit möglich. Interessenten wird empfohlen, die Probentermine 
unter o.g. Telefonnummer  oder unter arno.schneider@gmx.de bestätigen zu lassen. 
 
6. Öffnungszeiten der Schießanlage Drügendorf     
 
Die Öffnungszeiten des Schießstandes sind: 
 
Mittwoch von 12.00 - 17.00 Uhr  und Samstag von 9.00-17.00 Uhr. 
Aufsichtsbeginn:  
Mittwoch 12.00 Uhr, Samstag 9.00 Uhr. 
 
Der Tontaubenstand ist jeden 1. und 3. Samstag im Monat von 9.00-13.00 Uhr für die Jäger geöffnet. 
 
Am Keilerstand steht zum Einschießen ein neuer Kugelstand mit Einzelzuganlage, anstelle der alten Steckscheibe, 
zur Verfügung. 
 

Testen Sie den elektronischen Keiler und sich selbs t. 
 

Nutzen Sie den elektronischen Keiler zum Üben. Die nächste Drückjagd kommt bestimmt. Denn der Sauen-
bestand hat weiter zugenommen. Bitte helfen Sie mit , dem Einhalt zu gebieten. Möglichst mit 
revierübergreifenden Drückjagden.  
Wir Jäger stehen hier in der Pflicht.  
 
7. Öffnungszeiten des Laserschießkinos  
 
Zukünftig ist das Laserschießkino jeden 1. Samstag im Monat von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet. Eine Stand-
betreuung wird zur Verfügung stehen. Zusätzlich können sich Gruppen bei Helmut Zenker anmelden. 
 
8. Radium- Cäsium – Meßstelle der Kreisgruppe  
 
Für alle Mitglieder der Kreisgruppe besteht die kostenlose Möglichkeit das erlegte Wild auf Belastung mit 
Radiocäsium 
137 messen zu lassen. Hierfür wird 500 g reines Muskelfleisch (auch Herz) benötigt. Anmeldungen unter 
Annette Modschiedler, Feuersteinstr. 16, 91330 Eggolsheim-Drosendorf – Tel. 0171-3774261. 
Wir Jäger haften für die Unbedenklichkeit unseres W ildbrets !!!  
 

Termine  
 
04.11.2011      18.00 Uhr                  Hubertusmesse Heroldsbach 
04.11.2011             19.30 Uhr   Hubertusfeier    Heroldsbach Thurn,  (Einlass: 19.00 Uhr) 
März 2012      Jahreshauptversammlung 
         
Hegegemeinschaftsschießtermine  2012:  
 
17.03.2012                             Hegegemeinschaften  440, 441, 447 
24.03.2012                             Hegegemeinschaften  442, 443, 445 
31.03.2012                             Hegegemeinschaften  439, 445 
07.04.2012                             Hegegemeinschaften  444, 446 
 Der Schießbetrieb findet an allen Terminen von 10.00 - 17.00 Uhr statt. 
Nach dem 07.04.2012 ist eine Teilnahme am Hegegemeinschaftsschießen nicht  mehr möglich.  
 
Für die verbleibende Zeit des Jagdjahres wünscht die Kreisgruppe stets einen 

guten Anblick und viel Waidmannsheil. 
 
 
 
gez. Helmut Zenker                                                                   Gerhard Nagengast 
1. Vorsitzender              Schriftführer                                                                        


